
Praktikerkreis Personal und Arbeitsrecht 

 

Wie schon im Vorjahr, machte es sich der Praktikerkreis Personal und Arbeitsrecht auch 2014 zur 

Aufgabe, mit Referaten zu aktuellen Fragen des Arbeitsrechts sowie der Personalwirtschaft eine Brü-

cke zwischen Theorie und Praxis zu schlagen. Die Vortragsreihe wurde im Vergleich zum letztjährigen 

Angebot noch einmal deutlich ausgebaut. Für die sechs Abende konnten unter der Leitung von Prof. 

Dr. Frank Maschmann wieder namhafte Experten von Gerichten und Unternehmen sowie aus der 

Anwaltschaft als Referenten gewonnen werden.  

Unter dem Titel „Betriebsratswahl 2014 – alte und neue Fragen“ eröffnete am 23. Januar Prof. Dr. 

Georg Annuß, Rechtsanwalt der Kanzlei Linklaters LLP, den Reigen der Vorträge mit einer präzisen 

Analyse der strengen formalen Anforderungen für Betriebsratswahlen. Hieraus leitete er geschickt 

die typischen Fallstricke ab und lieferte die korrelierenden Pflichten für Arbeitgeber praktischerweise 

gleich mit. 

Nicht weniger aktuell ging es im Mai weiter mit einem Vortrag zum Thema „Das Arbeitszeugnis: Ge-

heimcodes und versteckte Botschaften“. Dr. Christoph Betz, Richter am Arbeitsgericht Regensburg, 

dechiffrierte die oftmals kryptische Zeugnissprache. Gekonnt beleuchtete er das Problemfeld unter 

anderem aus haftungsrechtlicher sowie prozessualer Perspektive. 

 

 

 

Mit den verfahrensrechtlichen Schwierigkeiten eines Arbeitsgerichtsprozess beschäftigte sich im Juni 

Helmut Holzer, Direktor des Arbeitsgerichts Regensburg. In seinem Vortrag „Der Kündigungsschutz-

prozess – ein Unentschieden gibt es nicht“ zog er erstaunliche Parallelen zu einem Fußballspiel. Mit 

spielerischer Leichtigkeit konnte er so dem Publikum prozessuale Finesse etwa bei „Angriff und Ver-



teidigung“ (Darlegungs- und Beweislast) und „richtiger Taktik“ (Kündigungsrücknahme, Nachschieben 

von Gründen, etc.) nahebringen. 

Gänzlich unsportlich wurde es im Juli beim Vortrag von Dr. Reinhard Künzl, Vorsitzender Richter am 

LAG München. Er referierte über „Arbeitsrechtliche Fragen des Suchtmittelkonsums im Betrieb“ und 

erläuterte anhand zahlreicher Praxisbeispiele aufschlussreich die Rechte des Arbeitgebers sowie Er-

kenntnismöglichkeiten und richtigen Umgang mit der Abhängigkeit.  

Unter dem Titel „Think Global – Act Local: Personalarbeit in einem Weltkonzern“ wurde es im No-

vember international. Ralf Voegele, Chief HR Officer Infrastructure & Cities der Siemens AG, gewähr-

te dem Auditorium einen Blick hinter die Kulissen eines der erfolgreichsten Unternehmens Deutsch-

lands. Dabei gelang es ihm, die komplexen Fragestellungen eines globalen HR-Managements am Bei-

spiel des U-Bahn-Baus in Abu Dhabi plastisch zu veranschaulichen. 

Im Dezember rundete der Vortrag von Rechtsanwalt Ingo-Reiner Sappa, Mitarbeiter der Münchner 

Kanzlei Linklaters LLP die Reihe ab. Er referierte zum Thema „Sonderkündigungsschutz: aktuelle Ten-

denzen und praktische Probleme“ und wie dabei auf die vielen formalen und materiellen Hürden hin, 

die der Gesetzgeber zum Schutz betrieblicher Mandatsträger, Schwangerer und Schwerbehinderter 

aufgebaut hat. 

 

 

 

Der Hans-Lindner-Hörsaal war an den sechs Vortragsabenden mit seinen über 100 Plätzen regelmä-

ßig gut gefüllt, wo sich Richter, Rechtsanwälte, Syndizi, Sach- und Abteilungsleiter, aber auch Perso-

nalverantwortliche von Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen, Betriebsräte, Vertreter der 

Arbeitgeberverbände und der Gewerkschaften sowie Geschäftsführer diverser Unternehmen ein 

Stelldichein gaben. Auch bei den Studierenden der Wahlfachgruppe „Arbeitsrecht“, die mittlerweile 

zu den beliebtesten Schwerpunktbereichen zählt, kamen die Vorträge gut an. Den 60 minütigen Vor-

trägen schlossen sich häufig lebhafte Diskussionen an, die in der Regel beim anschließenden Imbiss 



im Foyer des Hörsaalgebäudes fortgeführt wurden. Der so glücklich begonnene Gedankenaustausch 

soll auch 2015 fortgeführt werden. Der Praktikerkreis soll allen am Arbeitsrecht Interessierten eine 

zuverlässige Anlaufstelle bieten. Die genauen Termine, Vortragsthemen und Referenten werden wie-

der auf der Homepage des Lehrstuhls von Prof. Dr. Frank Maschmann veröffentlicht. 

 

 


